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Dancecamp2016
für Einsteiger und Profis • 12.-13. November 

mit Sascha Karabey, Motsi Mabuse, 
Ekaterina Leonova & Robert Beitsch

20 Workshops und eine Tanznacht
Weitere Einblicke in die wunderschöne Welt des Tanzens

Eine Veranstaltung des TC Blau Gold im VfL Tegel 1891 e.V.

Veranstaltungsort

TC Blau Gold im VfL Tegel 1891 e.V.
Spiegelsaal
Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin

Eintrittspreise

Block 1, Block 2: je 20 Euro
Die Blöcke können jeweils nur komplett gebucht werden. 
Am Sonntag Vormittag gibt es Workshops nur für Kinder und 
Jugendliche (bis 17 Jahre) zu ermäßigten Gebühren von 12 Euro.

Practice I,  Practice II:  je 12 Euro 
Freies Training unter Anleitung von Sascha Karabey. 
Es kann nur eine Practice gebucht werden.

Hobby 1, Hobby 2: je 25 Euro
Hobby 3, Turnier 3: je 20 Euro
Turnier 2: 15 Euro

Tanznacht: 15 Euro

Alle Preise verstehen sich pro Person

Anmeldung und Information

Christian Stoffers
Telefon 0157 36635783
dancecamp@tc-blaugold.de
www.tc-blaugold.de/dancecamp



2 Tage, 15 Trainerinnen und Trainer, 
20 Workshops und jede Menge Spaß!

Am 12. und 13. November gibt es bei uns weitere inter-
essante Einblicke in die wunderschöne Welt des Tanzens. 
Erneut werden an zwei Tagen viele Workshops zu den un-
terschiedlichsten Themen für alle Altersgruppen – vom Ein-
steiger bis zum Turniertänzer – angeboten. Erstmalig gibt es 
spezielle Kurse für Kinder und Jugendliche. Auch Angebote 
mit dem Schwerpunkt auf Sport und Fitness, bei denen kein 
Partner benötigt wird, stehen zur Auswahl. Lernen Sie die 
unterschiedlichsten Facetten des Tanzens, unseren Club und 
auch unsere hervorragenden Trainer kennen.

Seien Sie dabei und tanzen Sie mit beim 4. Dancecamp
des TC Blau Gold im VfL Tegel 1891 e.V.!

Unsere Promi-Trainer:  Sascha Karabey

Sascha ist wohl DER deutsche Stan-
dardtänzer überhaupt. Von 1992 bis 
2015 tanzte er mit seiner Schwester 
Natascha zuerst bei den Amateu-
ren, und später bei den Profis. Dabei 
konnten die beiden von 1999-2010 
permanent den Titel des Deutschen 
Meisters ertanzen und waren auch 
wiederholt im Finale der Europa- und 
Weltmeisterschaften.

Wieder dabei:  Ekaterina Leonova

Ekat ist mittlerweile nicht nur ein 
fester Bestandteil von „Let‘s Dance“, 
sondern inzwischen auch von unse-
rem Dancecamp. Bereits zum dritten 
mal dabei, wird sie auch in diesem 
Jahr mit ihrer außerordentlich sym-
pathischen Art einige Workshops 
zu einem ganz besonderen Erlebnis 
werden lassen. Trainieren wie die 
„Promis“ eben ...

Motsi Mabuse

Motsi ist bereits seit 2007 bei „Let‘s 
Dance“ dabei. Zuerst als Tänzerin 
avancierte sie später zum festen 
Mitglied der Jury. Allen Zuschauern 
ist sie vor allem wegen ihrer fröh-
lichen, ausgelassenen Art und ihrer 
spontanen und unnachahmlichen 
Kommentare bekannt. Sie tanzt seit 
ihrem 11. Lebensjahr und war schon 
mehrfach Deutsche Meisterin in der 
Hauptgruppe S-Latein. 

Robert Beitsch

Robert zog mit 15 Jahren nach Ber-
lin, um hier seiner Leidenschaft pro-
fessionell nachgehen zu können. 
2015 erreichte er das Halbfinale der 
Sendung „GotToDance“, für „Let´s 
Dance“ erstellte er bereits Choreo-
graphien für Brigitte Nielson und 
Andrea Sawatzki. In diesem Jahr gab 
er dort sein Debüt als Tänzer und er-
reichte gemeinsam mit Sarah Lom-
bardi auf Anhieb den zweiten Platz. 

Let‘s Dance Night
Samstagabend gibt es DIE Dancecamp-Tanznacht. Sie bietet 
viel Gelegenheit zum Tanz, um in entspannter Atmosphä-
re das tagsüber neu Gelernte auszuprobieren und auch für 
Unterhaltung ist gesorgt: Lassen Sie sich bei der Tangoshow 
von Pablo und Ludmilla nach Buenos Aires bei Nacht ent-
führen oder spüren Sie das Pariser ‚savoir-vivre‘ bei der EM-
Standardkür von Michael Wenger und Katja Perederejewa 
zu Songs von Edith Piaf. Erleben Sie Spitzenpaare unseres 
Clubs in einer ungewöhnlichen Kombination zu Livegesang 
von DSDS-Teilnehmerin Francisca Urio. Lassen Sie sich über-
raschen, was Ekat und Robert exklusiv zu dieser Tanznacht 
für uns vorbereiten.

Diese Nacht wird etwas ganz Besonderes, seien Sie
unbedingt (auch) diesmal dabei!!
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